Koordinationsbiiro
fir Stadtentwicklung und Projektmanagement - KoSP GmbH \O SP

Diskussionsprotokoll

Beteiligungsveranstaltung zur Erneuerung der Spiel- und Grunflache
Mollstralle 8 - 11
am 3. September 2019

Ort: Auf der Spiel- und Grunflache gegentiber der Kita Traumzauberbaum
(Mollstr. 7A)

Zeit: 17.00 Uhr bis 18:45 Uhr

Teilnehmer: ca. 30 Personen

Moderation: Frau Munzer (Prozesssteuerung im Fordergebiet, KoSP GmbH)

Anwesende: Frau Aoki (Bezirksamt Mitte, StralRen- und Grunflachenamt)

Herr Zschaler (Bezirksamt Mitte, Fachbereich Stadtplanung)
Frau Hack (geskes.hack Landschaftsarchitekten GmbH )
Herr Munoz (geskes.hack Landschaftsarchitekten GmbH)
Frau Mocker (stadt.menschen.berlin)

Frau Schmitt (stadt.menschen.berlin)

weitere: Frau Schwedler (KoSP GmbH)
Frau Haecker (KoSP GmbH)

Ablauf: 1. Begrufung und Ziel der Veranstaltung (Fr. Muinzer)
2. Das Fordergebiet KMA Il und Umsetzung der MalBnahme (Hr. Zschaler)
3. Vorstellung der Ergebnisse der Kinder- und Jugendbeteiligung
(Fr. Schmitt, Fr. Mocker)
4. Vorstellung der Vorentwurfsvarianten (Fr. Hack)
5. Ruckfragen und Diskussion
6. Zusammenfassung und Verabschiedung

Hinweis zum Protokoll:

Das Ergebnisprotokoll ist eine inhaltliche Zusammenfassung der Veranstaltung. Daher werden
die Redebeitrage der Referierenden und Teilnehmenden zusammengefasst. Der Schwerpunkt
des Protokolls liegt auf der gemeinsamen Diskussion. Dieses Protokoll ist eine Online-Version.
Bei Nachfragen zur Veranstaltung und zum Gebiet konnen Sie sich gern telefonisch oder per E-
Mail an Frau Munzer (KoSP CmbH) wenden (030-330028-47, kma@kosp-berlin.de).
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TOP 1 Begrufung und Ziel der Veranstaltung

Frau Munzer begrufst die Gaste und stellt die Anwesenden vor.

Worum geht es?

Der Bezirk Mitte will die Spiel- und Grunflache mit Hilfe von Fordermitteln fur alle Alters-
gruppen erneuern. Das Strafen- und Grunflachenamt Mitte ist Bauherr dieser Mainahme
und hat das Landschaftsarchitekturbiiro geskes.hack Landschaftsarchitekten GmbH mit der
Planung beauftragt.

Ziel der Veranstaltung ist, die Vorplanung vorzustellen und gemeinsam mit den Anwesen-
den zu diskutieren. Die Ergebnisse der heutigen Diskussion werden von den Planerlnnen
und dem Stralen- und Gruinflachenamt auf ihre Umsetzbarkeit gepruft und flieBen darauf-
hin ggf. in die Planung ein.

TOP 2  Fordergebiet KMA Il und Umsetzung der Mallnahme

Herr Zschaler erlautert kurz einige Eckpunkte zum Fordergebiet Karl-Marx-Allee, Il. Bauab-
schnitt (KMA 1) und ordnet das Vorhaben in die Forderprogrammatik ein:

Das Gebiet KMA 1l ist seit 2016 Fordergebiet im Programm Stadtebaulicher Denkmalschutz.
Mit Hilfe dieses Programms soll das Gebiet in seiner Gesamtheit erhalten und fur die kuinf-
tigen Bedarfe entwickelt werden. Hierfurr stehen Fordermittel des Landes und des Bundes
zur Verfugung.

Im Gebiet KMA betrifft dies vor allem zahlreiche Malknahmen im Griin- und Freiraum, dazu
gehoren auch die Spielplatze im Gebiet. Das Gebiet verandert sich insbesondere in Bezug
auf die Altersstruktur: Der Anteil junger Menschen nimmt zu, immer mehr Familien ziehen
in das Gebiet. Es besteht daher der Bedarf funktionale und gestalterische Mangel an den
Spielplatzen zu beseitigen und diese grundlegend zu qualifizieren.

Ziel fur diese Spiel- und Grunflache ist es, wieder einen attraktiven Aufenthaltsort fur alle
Generationen zu schaffen. Die Flache unterteilt sich auch im neuen Entwurf in einen Klein-
kinderspielplatz, den Bolzplatz und einem neu angelegten Quartierstreff.

Wann wird die Mallnahme umgesetzt?

Die Entwurfsunterlagen miissen bis Ende Oktober beim Fordermittelgeber - der Senatsver-
waltung fur Stadtentwicklung und Wohnen — abgegeben werden. Diese prufen die Unterla-
gen und bestatigen die Forderung. Daraufhin wird die Ausfuhrungsplanung durch die Pla-
nerlnnen erarbeitet und die Bauleistungen offentlich ausgeschrieben. Ein Baubeginn ist da-
mit frithstens ab Herbst/Winter 2020 realistisch. Die Gesamtkosten fur den Spielplatz belau-
fen sich auf etwa 345.000 Euro.

Herr Zschaler erlautert, dass es Uber die Fordermittel der Stadtebauforderung hinaus, die
Moglichkeit besteht, den Bolzplatz mit bezirklichen Geldern bereits in diesem Jahr abzurei-
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Ben und diese Teilmallnahme vorzuziehen. Das wurde insbesondere der Ausstattung der
Flachen mit Spielgeraten etc. zugutekommen. Dieses Vorgehen bedeutet aber auch, dass
der Bolzplatz ab diesen Zeitpunkt gesperrt sein wird, es ist von etwa einem Jahr auszuge-
hen.

TOP 3 Vorstellung der Ergebnisse der Kinder- und Jugendbeteiligung

Frau Schmitt und Frau Mocker vom Buro stadt.menschen.berlin. stellen die Ergebnisse der
Kinder- und Jugendbeteiligung vor.

Die Beteiligung fand im Juni und Juli dieses Jahres statt. Die Ergebnisse der Beteiligung sind
bereits in die Vorentwurfsplanung eingeflossen.

Die Kinder und Jugendlichen wiinschen sich vor allem eine Moglichkeit zum Klettern und
Balancieren. Zudem war ein groller Wunsch Straucher und Baume mit essbaren Frichten
auf der Flache zu pflanzen. Die Kinder wiinschen sich zudem bunte, freundliche Farben
und ggf. Akzente in Gold und Silber.

Besonders durch die naheliegende Charlotte-Pfeffer-Schule ist die Beachtung der Barriere-
freiheit essenziell. Es wurden sich daher auf dem Bolzplatz zusatzliche Basketballkorbe in
unterschiedlichen Hohen sowie ein rollstuhlgerechtes Spielgerat auf dem Spielplatz ge-
winscht.

TOP 4 Vorstellung des Vorentwurfs

- Frau Hack stellt die Vorentwurfsplanung vor. Der Plan befindet sich im Anhang dieses Pro-
tokolls.

TOP 5 Ruckfragen und Diskussion

1.

Werden Baume im Rahmen der Baumalinahme gefallt? Wenn ja, wie viele und wird es fur
die gefallten Baume Ersatzpflanzungen geben?

Im Rahmen der Planung werden auf dem jetzigen Kinderspielplatz und auf dem neu gestal-
teten Quartierstreff Baume gefallt werden muissen. Insgesamt ubersteigt die Anzahl der
Neupflanzungen auf ebenselben Flachen aber die Zahl der Baumfallungen (9 Fallungen, 13
Neupflanzungen).

Zwei Baume mussten aus Sicherheitsgriinden bereits in dieser Woche (KW 36) gefallt wer-
den (s. Anhang, Pressemitteilung vom 23.08.). Diese Fallungen sind vom Stral’en- und
Grunflachenamt angeordnet worden und stehen nicht im Zusammenhang mit den Planun-
gen der Landschaftsarchitekten.

Es ist zudem der Abbruch des Bolzplatzbelags vorgesehen. Wurzeln der angrenzenden
Baume haben den Belag hier teilweise aufgebrochen. Somit ist die Verkehrssicherheit auf
der Flache nicht mehr gegeben und eine Sanierung des Bodenbelags zwingend erforderlich.
Geplant ist, die Wurzeln unterhalb der Bolzplatzflache freizulegen, um bestimmen zu kon-
nen, von welchen Wurzeln die Beschadigung ausgeht. Mit dieser Mallnahme wird eine
nachhaltige Planung ermoglicht und es konnen rechtzeitig notige Schutz- oder Fallmal-
nahmen abgewogen und eingeleitet werden.
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2. Die Anwohnerlnnen wiinschen sich eine Durchmischung von gro3en und kleineren Bau-
men. Hier wurde zudem angemerkt, dass die Baume auch den extremer werdenden
Klimabedingungen standhalten mussen.

Die ausgewahlten Baume fur die Nachpflanzungen sind klein- und grokronige Baume, die
sich gut in das bereits bestehende Geflige einpassen. Es soll kein monokultureller Raum
durch die Nachpflanzung nur einer Baumart entstehen, sondern eine Mischung aus Farbe,
Blute und Blattform entstehen, um Uber eine moglichst lange Zeit im Jahr einen anspre-
chenden Naturraum zu erhalten. Ausgewahlt wurden Baumarten unter dem folgenden As-
pekt bzw. nach den folgenden Kriterien: Zierobstgeholze, Tiefwurzler, kleiner bis mittelgro-
Ber Baum, lichte Krone, trockenheitsvertraglich, fur sandige Boden, nicht giftig, krankheits-
resistent, Stadtklima vertraglich. Darunter fallen beispielsweise Hainbuchen, essbare Kasta-
nien, Zierapfel, schwedische Mehlbeere etc.

3. Wie werden die Unterhaltung und Pflege der Grunanlagen gewahrleistet? Gibt es die Mog-
lichkeit einen offentlichen Wasseranschluss zu installieren? Wer ist fur die Pflege der Grin-
flachen ostlich der Kita Traumzauberbaum zustandig?

- Die Pflege und die Unterhaltung liegt beim Strafen- und Grunflachenamt, Fachbereich 2.
Fur die Unterhaltung der Flache ist der Fachbereich 2 zustandig. Die Bewasserung erfolgt
Uber ein Standrohr an einem der Wasseranschlusse auf der Flache. Uber einen eigenen
Wasseranschluss verfugt das Strallen- und Grunflachenamt (SGA) nicht.

Bei Interesse kann auch die Nachbarschaft bei der Pflege unterstutzen. Hierfur kann ein
Standrohr bei den Wasserbetrieben ausgeliehen werden, Regner und Schlauche stellt das
SGA. Eine Kostenuibernahme fur das Ausleihen eines Standrohres und die Wasserentnahme
erfolgt dann Uber das SGA.

Die Grunflachen ostlich der Kita gehoren zum Grundstuck der Kita Traumzauberbaum. Die
Pflege dieser Flachen obliegt daher dem Kitatrager. Die Kitaleitung merkt an, dass die Mittel
fur eine intensive Pflege der Flache nicht zur Verfugung stehen, die Flache aber mehrmals
im Jahr beschnitten und unterhalten wird.

4. Werden bei den Planungen die weiteren Spielplatze im Gebiet KMA Il mitbedacht?

Im Rahmen der Grundlagenermittlung haben sich die beauftragen Planerlnnen mit den um-
gebenden Spielplatzen beschaftigt. Da es sich um einen offentlichen Spielplatz handelt,
wird insbesondere die Versorgung und Ausstattung von offentlichen Spielplatzen fokussiert.
Bei der Sanierung und Neugestaltungen von Spielplatzen im Gebiet KMA Il werden grund-
satzlich alle offentlichen Spielplatze bertcksichtigt, so dass es ein moglichst abwechslungs-
reiches Angebot an Spielgeraten im Gebiet gibt.

Der Spielplatz ostlich der Mollstr. 15-18 ein weiterer Spielplatz, der zeitnah saniert werden
wird. Hier ist es beispielsweise moglich Nutzungen unterzubringen, die im Rahmen der ak-
tuellen Planung stidlich der Mollstr. 8-11 keine Bertcksichtigung finden konnten.
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5. Der Bolzplatz sorgt fur kontroverse Meinungen. Von einigen Bewohnerlinnen wird er sehr
geschatzt, da es der einzige im ganzen Fordergebiet ist und eine der wenigen Flachen fur
Jugendliche und Heranwachsende ist. Zum anderen ruft er einen erhohten Larmpegel her-
vor. Laut der Anwohnerschaft bieten die Baume Larm- und Sichtschutz und werden
dadurch sehr geschatzt. Es werden daher Schliel3zeiten fur den Bolzplatz vorgeschlagen.
Die Anwohnerinnen wiirden es sehr begrul3en, wenn das Tor zum Bolzplatz erst ab 9 Uhr
am Wochenende gebffnet wird. Auch eine Einhaltung der Nachtruhe kann mit festgelegten
SchlielSzeiten begunstigt werden. Eine gegenseitige Riicknahme ist allerdings unabdingbar.

Es ist bereits ein Schild mit entsprechenden Ruhezeiten am Bolzplatzzaun angebracht und
nicht vorgesehen offentliche Flachen abzusperren. An dieser Stelle wird an die gegenseitige
Rucksichtnahme aller Nutzerlnnen appelliert und die soziale Kontrolle durch Nachbar-
schaft und Nutzerlnnen.

Ob dieser Wunsch umsetzbar ist, muss gepruft werden. Eine praktikable Umsetzung ohne
personellen Aufwand ware hierfur unabdingbar.

6. In Bezug auf den Bolzplatz wird auf Wichtigkeit eines rutschfesten Belags verwiesen, insbe-
sondere bei Nasse. Von den Kindern wird sich ein 11-Meter-Punkt auf dem Bolzplatz ge-
winscht.

Frau Hack bestatigt, dass bei der Auswahl eines neuen Belags fur den Bolzplatz die Rutsch-
festigkeit des Materials oberste Prioritat hat.

Die Markierung eines 11-Meter-Punkts auf dem neuen Belag ist unproblematisch und wird
gerne umgesetzt.

7. Koénnen die Tischtennisplatten erhalten werden?

Die Tischtennisplatten werden oft genutzt, wenn auch in vielen Fallen nur als Sitzgelegen-
heit. Die Anwohnerlnnen sprechen sich fur den Erhalt von mindestens einer Tischtennis-
platte aus, da diese sich auch als sehr robust erwiesen haben und eine regelmafige Nut-
zung erfahren haben. Die Liegebanke zwischen Quartierstreff und Bolzplatz, die der Ent-
waurf vorsieht, sind weniger stark befurwortet.

8. Eine Anwohnerin erfragt die Kommunikationskanale, um Uuber den Beginn der BaumalSnah-
men etc. informiert zu werden.

Aktuelle Meldungen werden auf der Website kma-mitte.de veroffentlicht. In diesem konkre-
ten Fall konnen Informationen Uber die anstehenden Baumallnahmen tUber die Mollgenos-
senschaft weiter gestreut werden. Die anwesende Vertreterin der Mollgenossenschaft erklart
die Bereitschaft der Genossenschaft, die Informationen weiter zu transportieren.

Im weiteren Verlauf folgen grundsatzliche Anmerkungen zu den Entwurfen, den vorgeschla-
genen Spielgeraten, Wegen etc.:
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1. Eine Anwohnerin weist auf das Labyrinth aus Hecken an der Westseite des Quartiers-

treff hin. Ein Beschnitt ist notwendig, dann ware bereits eine schone Spielmoglichkeit

fur Kinder geschaffen.

2. Grundsatzlich sollte bei allen Planungen im Gebiet die Entwicklung rund um das Haus
der Statistik beachtet werden.
3. Bei dem Sichtfenster auf den Fernsehturm soll gepruft werden, ob der Blick durch Neu-

bauten verbaut wird.

N oo

Ausreichend Fahrradstellplatze mussen bedacht werden.

Ausreichend Miilleimer werden gewuinscht.

Banke Uber Eck und gegenuber sind eine tolle Moglichkeit, um sich gut zu unterhalten.
Die Poller auf dem Weg sollen erhalten werden, um das Befahren durch Kraftfahrzeuge

zu verhindern. Auf dem Weg werden Betonplatten verlegt, die den Vorgaben im Aus-
stattungs- und Materialleitfaden entsprechen.

TOP 6
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- Die Abbildung fasst die genannten Punkte der Diskussion zusammen.
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TOP 7 Ausblick und Verabschiedung

- Der finale Entwurfsplan wird nach Fertigstellung auf der Website www.kma-mitte.de verof-
fentlicht.

- Das Protokoll liegt im Vor-Ort-Buro ausgedruckt vor und ist auf der Website www.kma-
mitte.de online abrufbar.

- Das Strallen- und Grunflachenamt und KoSP bedanken sich bei den Anwesenden fur die
Teilnahme und wiinschen noch einen schonen Abend.
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Erneuerung Spielplatz Mollstralde 8-11, Berlin-Mitte
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VON BERLIN

Baumfallungen auf dem Kinderspielplatz MollstraBe

Die Bezirksstadtratin fir Weiterbildung, Kultur, Umwelt, Natur, StraBen
und Griinflachen, Sabine WeiBler, informiert:

Bei Kontrollbohrungen im Juli wurde an zwei Robinien Stockfaule festgestellt.

Die Restwandstarke an den Robinien ist zu gering um die Verkehrssicherheit der
Baume zu gewahrleisten.

Im Rahmen der Umbaumal3inahmen auf dem Spielplatz in der Mollstra’e missen nun
folgende Baume gefallt werden.

Baum Nr. 11: Stammumfang 113 cm
Baum Nr. 13: Stammumfang 153 cm

Die Fallungen werden in der 35. Kalenderwoche von einer Fachfirma ausgefthrt.

Pressestelle - Rathaus Tiergarten - Mathilde-Jacob-Platz 1 - 10551 Berlin Telefon (030) 9018-32032 - Fax (030) 9018-32065
E-Mail presse@ba-mitte.berlin.de - Internet www.berlin-mitte.de - Twitter: @BA_Mitte_Berlin Seite 1von 1



mailto:presse@ba-mitte.berlin.de
http://www.berlin-mitte.de/

	190911_ProtokollSP Mollstraße
	Anhang

